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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC 1904 Nürnberg : TTC Neunkirchen am Brand 
Sonntag, 15.01.2023, 16:00 Uhr

SC 1904 Nürnberg und TTC Neunkirchen am Brand teilen 
sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) entführten die Gäste des TTC Neunkirchen am Brand in ihrem 8. Saisonspiel beim 7:7 einen
Zähler aus dem Mannschaftskampf beim SC 1904 Nürnberg. Wie knapp es im Punktspiel am
Sonntag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 24:25. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann Sarah Streichert. Nach dieser Punkteteilung haben die Spielerinnen
vom SC 1904 Nürnberg um die Nummer 1 Melanie Schneble nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rubin / Streichert war für
Schneble / Hajim schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit nur
einem Satzverlust gingen Opel / Straubmeier gegen Rupp / Solbrig durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten Paarungen gingen nun die Topspielerin des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Melanie Schneble gegen Sarah Streichert, eine Niederlage die
man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Jana Hajim besiegelte indessen mit einem 11:9, 10:12,
12:10, 11:9 gegen Petra Rubin einen Punkt für ihr Team. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Einen
sicheren Punkt für ihr Team holte wenig später Jennifer Opel beim 3:0 gegen Ramona Solbrig.
Lange dagegenhalten konnte Nadine Straubmeier beim 2:3 gegen Carolin Rupp. Das Spiel verlor
Straubmeier dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Rupp zu Ende
ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des SC 1904 Nürnberg und des TTC
Neunkirchen am Brand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Melanie Schneble, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Petra Rubin verlor. Jana Hajim bekam wenig später ihre
Gegnerin Sarah Streichert beim deutlichen 10:12, 13:15, 7:11 nicht richtig in den Griff. Probleme zu
Beginn des Spiels musste Jennifer Opel zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Auf dem falschen Fuß erwischte
Nadine Straubmeier ihre Gegnerin Ramona Solbrig beim eher ungefährdeten Gewinn ohne
Satzverlust. Jennifer Opel hatte gegen Petra Rubin indes beim 7:11, 9:11, 4:11 wenig auszurichten.
Das musste man neidlos anerkennen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Melanie Schneble
die Partie gegen Carolin Rupp noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Jana Hajim die Gastspielerin Ramona Solbrig in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Nadine Straubmeier und Sarah
Streichert holten am Ende eines langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Trotz Blitzstart verlor Nadine Straubmeier ihr Spiel gegen Sarah Streichert
letztlich mit 1:3. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2023
gegen den TB Johannis 1888 Nürnberg, während der TTC Neunkirchen am Brand am 02.02.2023
gegen die CVJM Lauf antritt.
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 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg

Doppel: Schneble / Hajim 0:1, Opel / Straubmeier 1:0 
Einzel: M. Schneble 1:2, J. Hajim 2:1, J. Opel 2:1, N. Straubmeier 1:2 

 TTC Neunkirchen am Brand
Doppel: Rubin / Streichert 1:0, Rupp / Solbrig 0:1 
Einzel: P. Rubin 2:1, S. Streichert 3:0, C. Rupp 1:2, R. Solbrig 0:3


